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Bildbeschreibung?)

Aufnahme aus niedrigem Winkel des architektonischen Details einer europdischen Stadt, einschliesslich
Gebaude und des Uhrenturms.

Analyse!)

Die markante Schwarz-WeiB-Fotografie fangt eine Ansicht historischer Gebdude aus niedrigem Winkel
ein, deren Fassaden von Fensterreihen und schattigen Aussparungen gepragt sind. Die Geb&ude stehen
dicht an dicht und vermitteln so ein Gefiihl von stidtischer Dichte und historischer Kontinuitat. Uber
den Bauten erhebt sich ein Uhrturm, dessen Zifferblatt vor dem hellen Himmel gut sichtbar ist und dem
Ganzen eine zeitlose Note verleiht. Die dramatische Beleuchtung betont die Geometrie der Architektur
und hebt die starken Kontraste zwischen Licht und Schatten hervor, wodurch ein fesselnder visueller
Rhythmus entsteht. Der Fokus der Fotografie liegt auf dem Zusammenspiel von architektonischen For-
men, Licht und Schatten, das ein Gefiihl fiir die Vergangenheit weckt und gleichzeitig eine moderne,
grafische Komposition darstellt.
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012276 - St. Peter Looking over It

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2022 02/2023 02/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

St. Peter schaut Dariiber

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      Low angle shot of the architectural detail of a European city including buildings and the clock tower.
    
    
      Aufnahme aus niedrigem Winkel des architektonischen Details einer europäischen Stadt, einschliesslich Gebäude und des Uhrenturms.
    
    
      This striking black and white photograph captures a low-angle view of historic buildings, their facades marked by rows of windows and shadowed recesses. The buildings are tightly packed, creating a sense of urban density and historical continuity. Rising above the structures is a clock tower, its face clearly visible against the pale sky, adding a sense of timelessness. The dramatic lighting emphasizes the geometry of the architecture, highlighting the stark contrasts between light and shadow and creating a captivating visual rhythm. The image's focus is on the interplay of architectural forms, light, and shadow, evoking a sense of the past while presenting a modern, graphic composition.
    
    
      Die markante Schwarz-Weiß-Fotografie fängt eine Ansicht historischer Gebäude aus niedrigem Winkel ein, deren Fassaden von Fensterreihen und schattigen Aussparungen geprägt sind. Die Gebäude stehen dicht an dicht und vermitteln so ein Gefühl von städtischer Dichte und historischer Kontinuität. Über den Bauten erhebt sich ein Uhrturm, dessen Zifferblatt vor dem hellen Himmel gut sichtbar ist und dem Ganzen eine zeitlose Note verleiht. Die dramatische Beleuchtung betont die Geometrie der Architektur und hebt die starken Kontraste zwischen Licht und Schatten hervor, wodurch ein fesselnder visueller Rhythmus entsteht. Der Fokus der Fotografie liegt auf dem Zusammenspiel von architektonischen Formen, Licht und Schatten, das ein Gefühl für die Vergangenheit weckt und gleichzeitig eine moderne, grafische Komposition darstellt.
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